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Einzug ins Halbfinale des Kreispokals geschafft -- FSG bezwang den Tabellendritten der Kreisliga A!
FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf - SG Eich/Kell I 4:1 (1:1)

In einer über weite Strecken ausgeglichenen Pokalpartie gewann die FSG gegen die klassenhöhere SG Eich/Kell I am Ende verdient mit 4:1 und zog damit in das Halbfinale des Kreispokals für A- und B-Klassen-Mannschaften ein. Außerdem berechtigt dies in der kommenden Saison zur Teilnahme an der Rheinland-Pokal-Runde.

Dabei begann die Partie für die FSG nicht so gut. Eich/Kell übernahm die Initiative und hätte in den ersten 25 Minuten leicht mit 3:0 führen können. Unvermögen und ein gut aufgelegter FSG-Keeper Chr. Weber verhinderten jedoch den Rückstand. Bereits in der 1. Min. scheiterte der Eicher Mittelstürmer U. Waldecker aus kurzer Entfernung an Chr. Weber, der dessen Schuss mit dem Fuß auf der Linie abwehren konnte. In der 10 Min. dann die nächste große Möglichkeit für Eich. Nach einer Fußabwehr von Chr. Weber kam der Ball zu einem Eicher Spieler, der versuchte ins leere Tor zu schlenzen. N. Bossauer klärte jedoch per Flugkopfball. Eich machte weiter Druck und kam in der 24. Min. durch ihren Spielmacher P. Hisgen zur nächsten Torchance. Hisgen stand plötzlich alleine vor Torhüter Weber und versuchte den Ball über ihn zu heben. Mit einem Reflex entschärfte der FSG-Torhüter jedoch den Ball. Die FSG-Abwehr hatte in dieser Situation auf Abseits spekuliert. Danach kam die FSG etwas besser ins Spiel und konnte das Geschehen ausgeglichen gestalten. So köpfte S. Reich in der 30. Min., nach einer Flanke von A. Kunze, knapp über die Querlatte. Nur zwei Min. später das 0:1 für die SG Eich/Kell. Gegen den Sonntagsschuss von G. Laux aus 18 m unter die Querlatte war Chr. Weber machtlos. In der 37. Min. fast der Ausgleich. Der wieselflinke A. Kunze setzte sich auf der linken Außenbahn durch und drang in den Sechzehnmeterraum ein. Sein Schuss aus 5 m hielt der Eicher Torhüter jedoch glänzend. Als alle bereits mit dem Pausenpfiff rechneten gelang S. Reich doch noch der Ausgleich zum 1:1. M. Preußner hatte sich auf der rechten Seite durchgesetzt und passte quer, so dass S. Reich aus kurzer Entfernung nur noch abstauben musste.



Dieser Ausgleich gab der FSG Auftrieb und man kam wie verwandelt zur 2. Halbzeit. Es entwickelte sich nun ein spannendes und gutes Pokalspiel, wobei die besseren Torchancen eindeutig auf FSG-Seite lagen. So gelang in der 65. Min. A. Ley mit einem Schuss in den rechten Torwinkel, nach einem schönen Zuspiel von dem an diesem Tage sehr gut aufgelegten I. Bossauer, die 2:1-Führung. Eich/Kell verlor durch diesen Rückstand den Faden und brachte sich selber aus dem Spiel in dem die Spieler in der Folgezeit ständig die Entscheidungen des gut leitenden Unparteiischen R. Jäckel kritisierten. Die FSG wusste dies zu nutzen. Bereits in der 71. Min. fiel dann die Vorentscheidung. F. Wohlgefahrt bediente mit einem Diagonalpass I. Bossauer, der anstatt selbst zu schießen, auf den besser postierten S. Reich ablegte. Reich hatte keine Mühe und krönte seine gute Leistung an diesem Tage mit seinem zweiten Treffer zum 3:1. Wegen vermeintlicher Abseitsstellung beschwerten sich einige Eicher Spieler vehement beim Schiedsrichter, der daraufhin einen Spieler wegen Schiedsrichterbeleidigung mit der roten Karte vom Platz stellte. Die Schlussphase des Spiels gehörte dann nur noch der FSG. So scheiterte F. Wohlgefahrt in der 80. Min. mit einem Volleyschuss aus 14 m am glänzend reagierenden Eicher Torhüter. Das endgültige Pokalaus für Eich in der 83. Min. S. Reich spielte einen Pass mit der "Hacke" in den Lauf von I. Bossauer, der alleine auf das Eicher Gehäuse zulief und am herausstürzenden Torhüter vorbei das 4:1 markierte. Danach passierte nicht mehr viel und es blieb bei diesem Ergebnis.
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Fazit
Aufgrund der sehr guten 2. Halbzeit geht der Sieg völlig in Ordnung.

FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf
Chr. Weber, B. Thun, I. Uselli (63. G. di Cicco), M. Preußner (85. Chr. Sontag), I. Bossauer, A. Ley, A. Kunze, S. Reich (84. J. Riedl), N. Bossauer, Chr. Ley, F. Wohlgefahrt

Zuschauer: ca. 60

[image: image5.jpg]



